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Das Rote Kreuz.

?er Zentmlnorjîand des tchocherWil Uilitnrlanitäts
Vereins an die Sektionen,

Belkgiertrnvrrsammluilg
am 18. nnd IZ. Mai 1WK in Salel.

Samstag den 1Z, Atm (siehe Einladung der

Sektion Basels,

Sonntag den 13. Bcai, morgens punkt 8 tlhr,
Beginn der Delegiertenversammlung

im iSjroßratssaal.

Tr a kta n de n:
I. Appell; Vollmachtsübergabe.
Z. Protokollgenehmigung der Delegierten-

Versammlung vom ZI. Mai 199st in
Glarus.

3. Bekanntgabe des Jahresberichtes über
das Vereinsjahr 19vä/0v; Genehmigung
desselben.

I, Knssabericht; Bericht der Revisoren.
st- Wahl der Vorortssektivn Pro 1999/97,
9, Wahl von zwei Sektionen als Rechnungs-

rcvisoren.
7. Bestimmung des Drtes der nächsten

Delegiertenversammlung.
8. Diplomierung der schriftlichen Preis-

aufgaben; Bekanntgabe der schriftlichen
Preisanfgaben pro I 999 97 : Annahme
derselben,

!l. Antrag der Sektion des KantonS
G larus:

Nn den l>, Bundesrat sei das lA'snch

stellen, in Zukunft an diejenige Sc'tlivii, welche

die Delegiertenversaminlung überniinittt, jeiveils
einen Beitrag zn verabfolgen, analog den

Offiziers-, »ntervffiziers- nnd andern festen
niit militarifcheni Eharaktec,

19. Letztjähriger Antrag der Sektion
Wald-Rüti, welcher dem Zentralvor-
staild zum Studium überwiesen wurde,

I 1, Anträge der Sektion Straubenzcll:
n> Den? Zentralkoinitee fei zn beauftragen, in

Zukunft auch Preisanfgaben zn bestimmen,

welche für die Landstnrmsanitnt iSanitäts
kolonnenl Passend ivnren. Ebenso feien, wenn
immer möglich, zwei verschiedene Aufgaben
zu stellen für den Drnppensanitatsdienst nnd
den Ambnlanzendienst, weniger für die Unter-
offiziere als für die Mannschaft passend, Fn>

weitern erachten wir es für wünschenswert,
dan Diplome I, nnd II, Klasse erteilt werden.

>v ff 2 der Zentralstatnten sei folgendermaßen ab

zuändern : Der schweizerische Militärsaniläts
verein besteht ans den einzelnen Sektionen,
deren Aktivmitgliedcr Angehörige der schweize

rifchen Armee sAnszng, Vandivehr nnd Land
stürm> sein miiisen, Denier könneit unter den

gleichen BedingnngenOrtsgrupPennnd Einzel-
Mitglieder anfgeitvmmen werden n, s, iv,

IZ, Antrag der Sektivn Herisau:
Die Delegiertenversammlnng möchte das

Zentralkomitee beauftragen, die Frage zn prüfen,
ob nicht Mittel nnd Wege gefunden werden

könnten, für die dein aktiven Dienst zugeteilten
Unteroffiziere nnd Soldaten, unter Leitung von
Offizieren, eine Anzahl Uebungen pro Fahr
obligatorisch zn erklären, ähnlich, wie das bei

der Fnfantcric der Fall ist, die bekanntlich ihre
fakultativen Schießübungen zn bestehen hat.

13, Antrag der Sektion Zürich:
Das Zentralkomitee wird beauftragt, durch

den .Perm Oberfeldarzt, Oberst Or, Mürset,
bei dem tit, Militärdepnrtement, dahin zn
wirken, daß die Anshebnngskommissivnen an

gewiesen werde», bei Aushebung der Zanitäts
Mannschaft dafür Sorge zn tragen, daß unserer

Truppe in Zukunft in phpsischer nnd geistiger
Beziehung bessere Leute zugewiesen werden, als
dies bis anhin oft der Fall war, Bor allein
sollen solche, welche einem Militärsanitätsverein
angehören oder einen Samariteransweis be

sitzen, berücksichtigt werden,

>4, Mitteilungen und Anträge des Zentral-
Vorstandes,

Ist. Allgemeine Umfrage,

-MteiluiMil des Zeiàl'Mlknides des kchmzeMjeii

Uililärsluntälsvereiiis air die Sektionen.

Werte Kameraden!

Hiermit bestätigen wir unser Zirkular vom
Ist. März n, o, an die Sektionsvorstände lind
geben Zhnen nachstehend auch an dieser Stelle
Kenntnis von der Verteilung der Bundes-
subvention pro 199st, Es haben erhalten:
Die Sektion Aaran Fr, ZI, Basel Fr, 193,
Biel Fr. II, Ehanp-de-Fvnds Fr, 93, Degcrs-
heim Fr. 4Z, Entlebuch Fr, 11, Freiburg
Fr. -»!>. Genf Fr, 71, Glarns Fr, 17, Herisan
Fr, 89, Lausanne Fr, 99, Lichtensteig Fr, II,
Liestal Fr, st9, Lnzern Fr, 1st, Lugano Fr. 19,
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St. Galleu Fr. 118, Straubenzell Fr. 73,
Unteraargau Fr. 7, Vevey Fr. 37, Wald-
ckrüti Fr. 112, Wartau Fr. 28, Winterthur
Fr. 2.8, Zürich Fr. 2«. Zürichsee Fr. 4«.

In der vorliegenden Ausgabe des Roten
Kreuzes finden Sie auch die Einladung der
Schwestersektion Basel zu regem Besuch der am
12./13. Mai m o. stattfindenden Delegierten-
Versammlung des schweizer. Militärsanitüts-
Vereins, gleichzeitig erscheint in dieser Nummer
die Traktandcnlistc der Dclegiertenversamm-
lung.

Indem wir Sie noch ersuchen, Ihren Ab-
geordneten an die Delegiertenversammlung
gehörig Vollmacht zu erteilen, zeichnet mit
Grus; und Handschlag

5>ir den Zcàlmllmid
des là'izmlàu MilinsMälsliemiis.

Ter Präsident! Der Aktiiam

3. Arris, Roz K. Jollinger.

St. Gallen, den 24. März 1906.

Air das Zentralkomitee und die Zektionen des

schlieizerisHen Kilitärsanilälsvereins.

Werte Kameraden!

Wie Ihnen bereits bekannt, findet am
12.,-'13. Mai dieses Jahres die

LZjährigc Jubiläumsfeier der Sektion Lal'el

verlumden mit der D e legt e r t e n v e r s a m m -

lung des Zcntralverbandes statt und haben
nur im Einverständis mit dem Zentralkomitee
folgendes Programm festgesetzt!

Samstag den 12. Mai,
von mittags 12. 30 Uhr an bis 0 Uhr abends!

Empfang der ankommenden Delegierten und
Gäste.

Bezug der Fcstkarten zum Preise von Fr. 4
im Hotel St. Gotthard.

Besuch der Ausstellung der Sektion
Basel in der Glashalle der Bnrgvogtei.

li. 1.3 Uhr präzis Nachtessen der Dele
gierten und Gäste im großen
Saale der Brauerei zum Kardinal
(Freiestraße 36).

7. 13 „ Sammlung beim Springbrunnen
Ordnen des Festzuges.

7.30 „ Abmarsch nach der Bnrgvogtei.
8 Beginn der Abendunterhaltung.

Sonntag den 13. Mai!
6.30 Uhr morgens Tagwacht.
7 „ Frühstück.
8 „ Beginn der Telegiertenversamm-

lnng im Großratssaal (Rathaus).
12 „ Mittagsbankett in der Safran-

znnft (Gerbergasse 11, II. Stock).

Nachmittags gemütliche Vereinigung.

Im Preis der Festkarte ist Inbegriffen
Nachtessen am Samstag abend mit Wein,
Nachtquartier (Offiziere Hotels, Unteroffiziere
und Soldaten Kaserne), Frühstück (Offiziere
Hotels, Unteroffiziere und Soldaten Kasernei,
Mittagsbankett mit Wein.

Der Bezug der Festkarte ist für alle Teil-
nehmer obligatorisch.

Wir hoffen zuversichtlich ans eine recht
zahlreiche Beteiligung ans allen Teilen unseres
Vaterlandes, handelt es sich doch diesmal
nicht nur um die alljährlich wiederkehrende
Delegiertcnversammlnng, sondern ganz be-

sonders um die Feier des 23jährigen Be-
standes der Sektion Basel. An einem gast-
lichen Empfang werden wir es nicht fehlen
lassen.

Die Vercinsvorstände »vollen die -fahl der
Teilnehmer bis spätestens 2 0. April,
die Ankunftszeit sofort nach Erscheinen des

neuen Fahrtenplanes melden an Herrn U l.

Labhart, Blumen rain 9, in Basel.

Mit kameradschaftlichem Gruß

)»l Amen des Agaililationskomitees.

Der Präsident! Der I. «rkretSr:

Loh U>1 Oberstlt. Labhart.

Litte an unsere Leber. Durch unerwartet zahlreiche Nachbestellungen ist unser Reserve
Vorrat der Ur. 3 erschöpft worden. Da immer noch an zahlreiche neue Abonnenten die
erschienenen Nnmmern nachgeliefert werden sollten, ersuchen wir solche Leser, die unser Blatt nicht
sammeln, höflichst und dringend, uns die entbehrlichen Nr. 3 einsenden zu wollen. Für jedes
Entgege.tkontn.en zum voraus besten Dank. ^ AdmiMlà dtt MMl .à Me à)".

Aakliental. Zîern.
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